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Zeitraffer Nr. 17

«Wenn alles besser wird und nichts gut, dann doch zumindest was?»
Waagrecht
1 Steht am Platz, obwohl dazu bestimmt,

durch die Strassen zu schreiten

6 Unduldsamer als die Irrenden, die sie waren

8 Muss wohl, da sie jemand rausholen muss,
jemand ins Feuer getan haben

11 Wenig lobenswerte Handschrift auf dito
Zettel ist zweimal was?

12 Vorsatz bei der Sprache, was den Vorsatz
wünschenswert macht, dass sie, als Ganzes,
nicht zu lang werde

13 Der staunt, wenn der Fachmann sich wundert

14 Trendreiseziel auch, für Hiesige hier

15 Fristet sein Nischenleben vorwiegend in
Kreuzworträtseln

16 Solche Lüfte verbreiten solcher Blüten Düfte
– im Sommer

17 Schuldners Aufsteh- und Zubettgehgedanke

18 Griechisch gut, gesamteuropäisch so lala

19 Choron, Foyot, Mornay – sind was?

22 Für Kiffer und Kühe gleichermassen geeignet

24 Bei Neptuns daheim in der Besteckschublade

27 Bevorzugtes Format der Maler, die des Ver-
kaufens überdrüssig

Senkrecht
1 Was Kleinvieh auch macht, findet er vieles

und hat es überdies am Ende

2 Ist die Zeitung manchmal schon nicht mehr,
wenn die Druckerschwärze noch feucht

3 Leser in so in England ist so in Englisch

4 Verb, vorwärtsgewandt, Verwandschaft, rück-
wärtsgewandt

5 Bekommen das Teilen in die Wiege gelegt,
und zwar zweifach

6 Strumpf à la française, nicht neu: für Geo-
logen Plagioklas und Pyroxen

7 Kann Hut und Stiefel ablegen, aber nicht
den Akzent

8 Vielesser sieht sich lieber so, mit zwei O, als
mit nur einem O betitelt

9 Läuft, wie ein Emu, am andern Ende der
Welt

10 Wenn alles besser wird und nichts gut, dann
doch zumindest was?

16 Wirkt mit bei befruchtender Zusammen-
arbeit – gänzlich ohne Einfallsreichtum

20 Rocky I, II und III war nach dem Gegenteil
immer wieder was?

21 Leitet Scholle ohne Schwanz und Schuppen,
Bombe ohne Zünder und Pulver ein

23 Ohne wär das Buch der Bücher nur das Heft
der Hefte

25 Wäre Göte rechtschreibeschwach gewesen,
würde über allen Gipfeln dies sein

26 Kennzeichen im Herzen des Tulpeandes

(Lösung in der Freitagausgabe vom 25. Januar)

Lösung Zeitraffer Nr. 16
Waagrecht: 1 Braut, 6 Kuessen, 10 Wunsch, 12 Salz, 15 Anti, 16
Hot, 17 Nie, 18 Miesepeter, 19 Porte, 21 Prise, 22 Engeren, 24 Qi,
26 Brandneu, 28 LL, 29 Integral, 31 Ginbar

Senkrecht: 2 Resistent, 3 Asche, 4 Tester, 5 In, 7 Untergang, 8
Shoppen, 9 Vlies, 10 Wampe, 11 Union, 13 Antiquar, 14 Zereal,
20 Erden, 23 Nera, 25 Ill, 27 Ri, 30 GB

Schachprobleme
Bearbeitet von Odette Vollenweider

Lösung von Nr. 4854
Andreas Witt

a b c d e f g h

8 "#$#$#$#
7 #$#$%$#&
6 &#$#$#$'
5 #$#$($)*
4 $'+#$#$'
3 #*#$#$#,
2 -#./$#$#
1 #$#$#,#$

Matt in 2 Zügen

Lösung von Nr. 4855

V. Rudenko / V. Tschepishni
a b c d e f g h

8 $#0#$#$1
7 #$#2#$#.
6 $#$'$#$#
5 #3#4#$#$
4 56&#&7$#
3 7$#$#$#$
2 $#$/$#$#
1 8$9$#$#$

Matt in 3 Zügen

Lösung Wunschproblem Nr. 14
Arnoldo Ellerman

a b c d e f g h

8 $%$#$#$#
7 #$/$#$#$
6 $6$1$'$#
5 #$#,#$#$
4 ,#$(4(&#
3 #$#*'$#$
2 .#*#$:3#
1 8+#$#$#$

Matt in 2 Zügen

Nr. 4854
1. d3? droht: 2. Dg2/Dg8! aber: 1. – L:d3!
1. Ld3? droht: 2. Dg2/Dg8/Tf5!
1. – L:d3 nun 2. Dg2! aber: 1. – T:d3!

1. Td3? droht: 2. Dg2/Dg8!
1. – L:d3/T:d3 2. Dg2/Dg8! aber: 1. – h3!
1. Sd3! droht: 2. Dg2/Dg8!
1. – Kg4/L:d3 2. Dg2!
1. – Kg6/T:d3 2. Dg8!

Die Versuche von Weiss, den Schnittpunkt d3
mit B, L und T zu besetzen, um Nowotny-Ver-
stellungen auszulösen, scheitern zweimal an der
Öffnung einer maskierten Abwehrlinie der sD
und das dritte Mal an Entblockung. Nur der ele-
gante Springer-Schlüsselzug nach d3, der über-
raschend Schwarz zwei K-Fluchtfelder er-
schliesst, dringt durch. Markant.

«Von vier Nowotny-Möglichkeiten auf d3
führt nur eine zum Ziel!» (S. B.) «Sehr hübsch!»
(N. B.) «Elementarer Nowotny.» (H. Kö.)

Nr. 4855
1. d4! droht: 2. D:d6† S:d6 3. Sb6!
1. – c:d3 en p. 2. Tc3! und 3. Db3/Dc4/Dd4!

2. – L/T:c3 3. Db3/Dd4!
2. – Tb1 3. Dc4/d4!

1. – e:d3 en p. 2. Sc3! L/T:c3 3. D:c4/Td4!
1. – L:d4 2. Td3! dr. 3. T:d4!

2. – c:d3 3. D:d4!
2. – e:d3 3. Tf:d4!
2. – Td1 3. Sc3!

Hier leitet Weiss im zweiten Zug durch diverse
Figurenopfer ebenfalls doppelwendige Nowotny-
Verstellungen ein. Das Originelle hier: In den
ersten beiden Abspielen erfolgt dies nach dem
schwarzen En-passant-Schlag auf Feld c3 und
nach den normalen B-Schlagzügen auf d3. Geist-
reich!

«Nach der prächtigen Drohung mit D-Opfer
und zweifacher E.-p.-Schlag-Provokation dreht
sich alles um die Antworten der sB und die fol-
genden, fein differenzierten Mattführungen mit
Nowotnys. Ein Meisterwerk der beiden berühm-
ten Komponisten!» (S. B.) «Sehr schöne Ideen-
Kombination.» (N. B.)

Wunschproblem Nr. 14
1. Dc6! droht: 2. De8!
1. – Tb2†! 2. Sb3!!
1. – Tb3†! 2. Tb5!!
1. – D:f4 2. Te5!
1. – T:c6 2. L:d3!
1. – L:d5 2. D:d5!

Ellerman zeigt hier eine frühe Kombination der
zwei attraktiven Themen Halbfesselung und
Kreuzschach. Er beginnt mit einem funktions-
reichen Schlüsselzug: Die wD bringt Weglen-
kungsopfer, sie provoziert Schachgebote, schafft
Batterie und bereitet sich Zugang nach e8 vor.
Darauf folgen zwei herrlich intensive Abspiele:
Je ein halbgefesselter sT gibt Schach, er fesselt
gleichzeitig den 2. sT und verstellt einen eigenen
L, und Weiss nutzt in den schachabschirmenden
Matts gleich beides. Ein Genuss!

«Zwei wunderschön differenzierte Kreuz-
schach-Varianten!» (N. B.) «Eine Perle. Die

Wunschaufgaben entpuppen sich als besondere
Leckerbissen.» (H. Kö.) «Grossartige Aufgabe!»
(S. B.)

*
Die Spaltenleiterin dankt herzlich für die

Glückwünsche und die anerkennenden Worte zu
dem neuen Konzept. Sie entbietet auch ihrerseits
den Lösern die allerbesten Wünsche für 2008!

Einladung zum Internationalen
Löserwettbewerb vom 27. Januar 2008

Dieser Wettbewerb wird simultan in rund 25
Ländern ausgetragen: 1. Kategorie für erfahrene
Löser und 2. Kategorie für weniger geübte Löser.
In Kat. 1 sind in vier Stunden total 12 Aufgaben,
in Kat. 2 sind 8 Aufgaben zu lösen. Die Mittags-
pause liegt zwischen den beiden Runden.

Ort der Austragung: Lokal der Schachgesell-
schaft Zürich, Olivengasse 8 (Tram Nr. 11 ab
Bahnhofstrasse, Richtung Rehalp, bis Signau-
strasse).

1. Runde 11.00 bis 13.00 Uhr, 2. Runde: 14.30
bis 16.30 Uhr. Der Beginn der Runden wird
genau eingehalten. Anmeldung kann bis kurz vor
Turnierbeginn erfolgen, frühere Anmeldung
würde jedoch geschätzt, per E-Mail an:
schoenholzer.a;bluewin.ch oder telefonisch,
abends: 031 829 00 74.

*

Nr. 4858: Das Jahr 2008 soll mit aussergewöhn-
lichen Aufgaben begonnen werden: 1964 ver-
fasste die Spaltenleiterin die Schiffmann-Mono-
grafie und 2003, zum 100. Geburtstag des be-
rühmten rumänischen Zweizüger-Meisters, drei
Artikel. So freute es sie besonders, im Internet
einen handgeschriebenen Brief Schiffmanns
(1903–1930) zu ersteigern.

Er ist datiert von Ende November 1924, dem
Jahr, in dem der 21-Jährige sein Ingenieur-
studium hatte abbrechen müssen infolge Aus-
bruchs der Tuberkulose. Er schrieb denn auch,
er fühle sich sehr schwach. Trotzdem hatte er
sich ins Kunstschach eingearbeitet, und er erfand
erste Aufgaben. Mit dem Brief sandte er daher
drei eigene, selbst gezeichnete Diagramme, ei-
nen Zweizüger und zwei Endspielstudien. Die
ersten bisher bekannten Aufgaben stammen von
1925. Nun kann unseren Lösern eine noch frü-
here Komposition vorgelegt werden – wir sind
gespannt auf deren Aufnahme.

Nr. 4859: Auch der Dreizüger ist speziell.
Kürzlich beeindruckte er die Spaltenleiterin, und
sie präsentiert ihn unter dem Motto «intensi-
vierte Klassik».

Wunschaufgabe Nr. 16: Klaus Köchli schrieb,
er goutiere u. a. Kreuzschach-Aufgaben. Hier
eine, die mehrere Kreuzschach-Abspiele bringt,
welche mit jenen einer guten Verführung vergli-
chen werden sollten. Zudem wob der Autor noch
einen Task in dieses Diagramm, der ebenfalls ge-
wünscht wurde.

Aufgabe Nr. 4858
I. A. Schiffmann

Aus einem Brief vom 30. Nov. 1924
a b c d e f g h

8 $#$#$1$#
7 #$'2#&#+
6 $#&#$)$#
5 #$#$'$'$
4 $#3#$'$8
3 #$#$(*#$
2 $#$#$<$#
1 #$#$#"#$

Matt in 2 Zügen (6+10)

Aufgabe Nr. 4859
Juri Marker

Leningrad am Abend 1984
a b c d e f g h

8 $#$#+#"#
7 8$#&#$#&
6 $#&/$($#
5 #*#$#$#&
4 3#31$/$#
3 #&/4#$#$
2 $/$#,#$#
1 #$#$#2#$

Matt in drei Zügen (12+8)

Wunschaufgabe Nr. 16
D. A. Smedley, 2. Preis

Problem Observer-Task-Turnier 1976
a b c d e f g h

8 -#$#$#$#
7 #&'$#,#0
6 $#4#$#$#
5 #$#$#$#$
4 $75%5#09
3 #$#$'$#$
2 $#$#$#$#
1 #$#"9$8$

Matt in 2 Zügen (6+10)
dossier.schach;nzz.ch


